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INTRO - Thesen  

März 2013 2 Weltenergierat - Deutschland Weltenergierat - Deutschland In Klammern Ergebnisse für 2011 

- Die Shale Gas-Förderung in den USA hat zu 

drastischen Preisrückgängen bei den 

amerikanischen Gaspreisen geführt. 

- In der Folge sind die Preise auch für andere 

Energieträger, insbesondere elektrische 

Energie, gefallen. 

- Ein solcher Rückgang war in Deutschland nicht 

zu beobachten. 

 



Gaspreisvergleich  
USA und Deutschland 
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Shale Gas führt zu niedrigen 

Industriegas- und Strompreisen 
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Shale Gas Revolution beendet den 

LNG-Boom… 

18.März 2013 Weltenergierat - Deutschland 5 

…und setzt Mengen 

frei für andere 

Gasverbraucher – 

bspw. in Europa 



Preisunterschiede ausreichend für 

US-Lieferungen nach Europa… 
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…Transport-

kosten liegen 

jedoch bei bis 

zu 6 

USD/MBtu, so 

dass US-LNG 

sogar bei den 

aktuell US-

Niedrigst-

preisen nur 

ca. 2 

USD/Mbtu 

günstiger 

wäre    



Fazit/Empfehlungen 

- Durch die Unterschiede in den Energiekosten ist der 

europäischen, insbesondere deutschen, Industrie 

ein relativer Wettbewerbsnachteil entstanden.  

- Es ist wahrscheinlich, dass dieser 

Wettbewerbsnachteil auch weiterhin besteht. Die 

USA haben damit bessere Investitionsbedingungen. 

- Die Politik in Deutschland könnte gegensteuern, 

indem auf ein insgesamt investitionsfreundliches 

Klima geachtet wird. 
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Hintergrund 1: Langfristiges 

Erdgasangebot 
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Hintergrund 2: Produktionskosten 

verschiedener Erdgasvorkommen  
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